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Agenda

 Agenda

1. Tendenzen in der beruflichen Vorsorge
2. Anlagerendite im heutigen Umfeld erzielen
3. Interne Kontrollsysteme stärken
4. Risikomanagement und IKS
5. Fazit
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Das Vermögen in der zweiten Säule: 
CHF 900 Mia.

 Tendenzen in der beruflichen Vorsorge
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Immer weniger Vorsorgeeinrichtungen

Quelle: OAK BV, Bericht finanzielle Lage der Vorsorgeeinrichtungen 2018

 2. Tendances dans le deuxième piler Tendenzen in der beruflichen Vorsorge
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Pensionskassen werden durch die 
Konsolidierung immer grösser

 Tendenzen in der beruflichen Vorsorge

Quelle: OAK BV, Bericht finanzielle Lage der Vorsorgeeinrichtungen 2018
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Rolle des dritten Beitragszahlers schwächelt

2018: 
(-25 Milliarden)

 Tendenzen in der beruflichen Vorsorge

Quelle UBS 2019

Jahresperformance in %
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CHF-Zinskurve

 Tendenzen in der beruflichen Vorsorge
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Immer mehr Risiken im Anlagebereich

 Tendenzen in der beruflichen Vorsorge
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Entwicklung der Pictet BVG-Indizes

 Anlagerendite im heutigen Umfeld erzielen
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Downsize der Pictet BVG-Indizes

 Anlagerendite im heutigen Umfeld erzielen

55%

60%

65%

70%

75%

80%

85%

90%

95%

100%

Pictet BVG 2005-25 plus Pictet BVG 2005-40 plus Pictet BVG 2005-60 plus



l Fundierte Entscheidungsfindung – Risikomanagement in der Umsetzung, Roland Schmid 11

Konsequenzen
• Signifikante Veränderung der Struktur der Pensionskassen
• Das Erzielen der notwendigen Rendite wird schwieriger
• Immer mehr Risikoexposure (organisatorisch und anlagetechnisch) notwendig 
• Mit erhöhtem Risikoexposure ist das Kontrollsystem auszubauen
• Professionalisierung der internen und externen Stakeholder
• Fundierte Entscheidungsfindungen des obersten Entscheidungsorgans

Notwendige Anpassungen

 Anlagerendite im heutigen Umfeld erzielen
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Absehbare Auswirkungen

 Interne Kontrollsysteme stärken
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Internes Kontrollsystem (IKS)

 Interne Kontrollsysteme stärken
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Zentrale Punkte Führung der Pensionskasse

 Interne Kontrollsysteme stärken

• Das IKS muss auf die Vorsorgeeinrichtung abgestimmt sein, d.h. bei delegierten 
Aufgaben darf auf das IKS des Outsourcing-Partners abgestellt werden. Dies 
muss jedoch regelmässig überprüft werden.

• Verantwortlichkeiten müssen klar geregelt sein 
• Abstimmen des IKS auf das Organisationsreglement
• Klare Definition der Prozesse (z.B. neue Vorsorgepläne, Prüfung Kollektivität, 

Dokumentenmanagement, etc.).
• Risikomanagement ist neben operativ fokussiertem IKS ein notwendiges 

Kontrollinstrument
• Je mehr Risiken eine Vorsorgeeinrichtung selber trägt, desto detaillierter sollte 

das Risikomanagement ausgestaltet sein.
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IKS und Risikomanagement

 Risikomanagement und IKS
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Fazit

 Fazit

• Die heutigen Marktentwicklung wird immer detailliertere IKS und 
Risikomanagement-Prozesse zur Folge haben.

• Statt auf Vorgaben des Gesetzgebers und der Kontrollorgane (Aufsicht, 
Revision, Experte) zu warten, empfiehlt sich proaktives Handeln.

• Das Führungsorgan der Pensionskasse kennt die Gefahren und Chancen in der 
eigenen Pensionskasse und kann im Rahmen des IKS/Risikomanagement die 
geeignetsten Prozesse definieren.
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Diskussion

 Fazit
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Swiss Life Pension Services: Bereit für die 
Zukunft

 Fazit
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Bern Gesamtheitliche
Leistungen
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Beratung, Verwaltung, 
Vermögensanlage, 
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Erhöhte Marktpräsenz

Zürich
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Sprechen Sie mit uns!

 Kontakt

Swiss Life Pension Services AG
die Beratungsfirma von Swiss Life

General Guisan Quai 40
Postfach
8022 Zürich

Tel: 0800 00 25 25
pension.services@slps.ch
www.slps.ch

Der starke, kompetente Partner,
auch in der Umsetzung

Roland Schmid
Geschäftsführer
eidg. dipl. Pensionsversicherungsexperte
Aktuar SAV

Telefon +41 43 284 44 56
Fax +41 43 338 44 56
Mobile +41 78 776 23 50

roland.schmid@slps.ch




